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Lebensmüde. Schmkebeiserue Aköbren und
,FittiuqS" Eine große Partie
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Zorhöngc,

Oeltlllhc,
in großer uswah! und zu iiLigen Prei
fen bei

GarlMStter,
Ißl Sft OaMnZtsn Str.

Wyszial-

für 13 17jährgs Knaben, werdm

a
iBüt Moleskitt Hosen

95 Cents. Unser
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0RI0XNAL EAÖLE CLOTiONG C031P.,
No. 3 S5 7 Weg Wsbingtou Gtrttße.

M

7C
fr?äy S2''Mkmmmm:MrMrZMMK ?M

Jndiana Paint und Rooflng Material eine Spezialität
kl Attti tden von rszhktnen Leuten vrrtchtkt unb I zufriedenftekend Litznttri.

GL. O. FOR8INGER, 9la. 42 Süd Pennsylvania Strak.
Unser Pckch, ftnd ttfrfft bräh,, bt fit eil so ich viel Proben te5aad kzbtu.
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The Machine and Steel Pully Company,

einzige Fabrikanten.

Dr. I. M. Ball, ein bekannter Zahn,
arzt, dessen Office sich in Zimmer No. 40
Aance Block befindet, machte gestern
Nacht einen Selbstmordversuch, indem er

Laudanum nahm.
EZ var etwa 11K Ub? Nach!?,

als er in ein an feine Office an- -

grenzendes Zimmer trat und zu einem

jungen Manne Namens Philip Kendall
sagte, dab er Kspsweh habe, und dab er

gerne sterben möchte. Dann ging er in
seine Office zurück und legte sich auf die

Lounge. Philip Kindall ahnte, daß hier
nicht AlleS in Ordnung fei, und rief Dr.
HodgeS herbei. Der Arzt erkannte so

fort, dak hier ein Selbstmordversuch vor

liege, und gab dem Unglücklichen Brech-mitte- l.

Kurze Zelt nachher befand er
sich außer Gefahr.

Einige Leute blieben indeß bei ihm, da
man weitere Selbstmordversuche befürcht
tete.

Der Unglückliche hat schon seit mehre
ren Tagen häufig davon gesprochen, daß
er sterben möchte. Er schlief in seiner

Office, veil seine Frau lhm nicht gestat-tet- e

nach Hause zu kommen, da er in lefc-l- er

Zeit sehr stark dem Trunke ergeben
roar. Diese unglücklichen Nerhälknifse,
verursacht durch seine Trunksucht, schei

nen daS unmittelbare Motiv zu dem

Selbstmordversuch gewesen zu sein.

Min,rva Coon'S Geschirre

Wir haben dieser Tage daS unglückliche
Ende der Minsrsa Coon mitgetheilt. Dr.
Wishard vom städtischen Hospital ha! auf
eine Brief an Dr. Stuckey in GoSport

Antwort eehaltin. E3 heißt darin, daß
der Vater des verstorbenen Mädchens
Jacob Coon heiße und in Locust, Carroll
County, Kentucky. wohne. Der Lied
Haber des Mädchen? heiße Austin Pague,
habe früher in GoSport gewohnt, fein
etziger Aufenthalt fei nicht dekaant.

Außerdem schreibt Dr. Stuckey. daß
das Mädchen in Betragen und Charakter
ederzeit musterhaft gewesen sei. Wohl
elten habe ein Mädchen so viele auf
ichtige Freund: gehabt, wie Frl. Coon.

Sie sei seit mehreren Jahren in seiner
Familie gewesen und im März habe sie

hm gesagt, daß sie Heirathe, und daß er
ich nach einem andern Mädchen umsehen
müsse. Er habe versucht, sie zu überreden
zu warten, bis er von New Orleans zu

rückkehre, sie aber habe gesagt, daß ihr
Geliebter nicht länger warten wolle.

Einen Theil des Briefes, den man an
dem Mädchen fand, habe dasselbe seine?

Zeit Frau Stuckey lesen lassen. Von
hier au? habe das Mädchen an ihn (Dr.
Stuckey) geschrieben und darum nachge
ucht, im Winter wieder ihre Stelle n

reten zu dürfen.
Dr. Stuckey schreibt ferner, daß der

Tod der Unglücklichen die ganze Ort
schast mit Trauer erfüllt habe.

Selbstmord.

Die Familie von Wm. Robinson, No.
21 Center Straße suchte kürzlich eine
Kranlenwärterin und fand eine solche in
einer angeblich heimathlosen Frau, die
ziellos in den Straßen umhergemandert
war. Gestern fand man die Frau in
bewußtlosem Zustande, und kurz nachher
starb sie, ohne vorher Näheres über ihre
Verhältnisse angegeben zu haben.

Man weiß nur. daß sie Mary Rayman
hikß und ste hat wahrscheinlich Selbst
mord begangen.

Fiel vom ,Noller (Soatfu.
Einer der Angestellten deö Koller

Coaster" verlor gestern bei einer Rund
fahrt den Halt und wurde mit solcher

Macht auf einen Haufen Bauholz, eine
ziemliche Entfernung geschleudert, daß
man mehrere Stunden lang glaubte, er
werde sterben. Dr. Prunk wurde geru
fen und leistete ärztlicken Beistand. Die
Verledungen dcS Mannes sind nicht

libenögefährlich.

LewiS Hand Fire zeinguisher.

DieS ist ein kleiner Avvarat. mit einer
chemischen Flüssigkeit gefüllt, womit man
ein Feuer leicht, schnell und sicher im Ent
stehen löschen kann. Derselbe ist bequem
zu handhaben, sehr billig und nach den
Zeuaniss:n Derjenigen, welche ihn schon
benutz! haben, vortrefflich. Agenten für
den Staat sind Follett & Co.. 61 Nord
Pennsylvania Str. Apent für die Stadt
ist Fred. Merz, Vance Block.

V?a?oeS'?Jr5.

In Folge von durch den GesundheitZ
rath anhängig gemachten Anklagen wur
den heute Frau Van Duan. Adam
Scherer. John W. William. JameS
McDonnell, Frau Queiser und John
Strobel um je ZI und Kosten bestrast.

Der Schuhputzer David Bredsord
wurde wegen einer Keilerei bestraft.

Die Arbeiter der Firma Zschech
k Co. reichten bei Richter Taylor ein
Gesuch ein. den Neceiver anzuweisen.
ihnen einen Theil ihrer Lohne? auSzu
zahlen.

Zu den besten FeuerVerstcherungS
Gesellschaften des Westens gehört unde
dingt die .Frankli von Indianapolis.
Ihr Vermögen beträgt tz220.000. Diese
Compagnie repräsentirt die .Northwestern
National von Milwaukee. Vermögen
Z1.007.1S2 92 und die .German Ameri
can" von New Vork." deren Vermögen
über $3.095.029 59 beträgt, fferner re
präsentirt sie die .Fire Asiociation os
London Vermögen $1,000.000 und die
Hannover of New York" mtt emem Ver

trift hAn 49 7sUl ssi STlt
VÖ" 'Y"0' 'v.vrvw. .().M.t.ftli!

ist namentlich deshalb zu empfehlen, weil
tte ntcht nur billtge Raten bat. sondern
weil außer den regelmäßigen Raten,
auch bei großen Verlusten kein Bus
schlag erfolgt. Herr H e r m a n - T.
Brandt, ist Agent für dir hiesige
vravk unb umgegeno.

gktn für bit National Xutt 2Jort .

Ky Cintil, i. uhe, eschwentheUe, LStn
Schluuch, Echlaukendreher, XxtibiltUitn, croa
dtnfchlkffel. Puu?xeu, .EchiedeV,r!jeuge, Zavl"
.Stocks- - und KZl:i." etcam Zravi" Cai&itl

etaLe (25 Psnnd sten, Putzdaumlle i XQO Pf.
tiaCcn.) un. all sonstigen Instrumente, w!4 in

vtlbindung mit Dampf 3aS und Waffereinnchtung
ia Fabriken ede? LLerkJtn eelreucht krdn.
eöbrv ,rdk uf Befteunz mit Damxfkiaft ge,

schnut.

XZJSTGTX.I? &s JILL8ON,
7S nud 77 End Pennsylbauia Straße.

vrnndeigeatdomö Ilkvertragnagea.

ChaS. S. Crosley an Carrie Nicoll,
nördl. von Lot 1 in Sqr. 1 in Drake'Z
Add. $5.000.

Geo. Klepfer an Pane Klopfer, Theil
der südlichen öälste des südwestl. H von
See. 29, Tp. 17, N. von R. 5 E. und die
nördl. K deS nordwestl. X von See. 32,
Tp. 17, N. von R. 5 E.. enthaltend 110

9100 Acres. $4,800.
Mary B. Donley un Mary K. Gilbert,

Theil von Lot 2 in Streng & Co'Z.
Sudd. von Lot 17 in JohnsorZ Erben
Add. 5700.

Wm. I. Wheatley an PhilZP MeSmer,
Theil von LotZ 19, 20 und 21 in Wm.
Sullivan's Adm. von h. F. Vree Subd.
von Th?il von Outlot 100. $550.

E. P. Allen an H. C. Veatch, Lot 13
in Drake und Mayhew'Z Add. $1.000.

S-- Louise Tranfchel ist im Irren
asyl gestorben.

J?mes Leftw wu:de heute unter
der Anklage ein Pferd in dir Nähe von
Danville gestohlen zu yabeu, verhaftet.

t& Die beidersei'.igen Anwälte in der

Telephonangelegenheit werden den ver
abredeten Testfall am 1. September durch

Einreichung der Klage beginnen. Die
Form, in welcher der Fall anhängig ge
macht wird, wird das MandamuSverfah
ren sein.

S-- Aus der Gürtelbahn südlich von
der Stadt, wo die Bahn den Wdite
River kreuzt, entgleiste heute Morgen
um ö Uhr ein Frachtzug. Sechs Wagen
wurden zertrümmert. 10 Stücke Rindvieh
und 25 Schweine gingen zu Grunde.
Menschen wurden nicht verletzt.

Unsere Herren Aerzte machen viel
zu viel Spektakel. Die Anklagen gegen
sie sind allerdings ganz gemeinen Moli-ve- n

entsprungen, aber in einer Zeit, in
welcher man beliebt, die Aufrechterhaltung
der Gesetze so vielfach in den Vorder
gründ zu bringen, geziemt eS auch den

Prominenten, ohne Mu.'ren sich d?m Ge
setze zu sägen.

tär Emilie Nieman verklagte heute
die Indianapolis Nationalbank und
George Powell, Administrator des Nach'
laffeS von John T. Toohey. Klägerin
war die Geliebte deS verstorbenen Too
hey und erhielt von demselben, ehe er

starb, einen Chek auf die genannte Bank
für $800, da er ste zu seiner Erbin machen
wollte. Der Check ist jedoch nicht mit
ihrem Namen ausgefüllt, und der Klä
gerin ist eS bisher nicht gelungen, daS
Geld einzuziehen.

kS Denjenigen, welche sich am Abend
manchmal den Kopf darüber zerbrechen.
waS sie anfangen sollen, rathen wir. sich

nach dem Centralgarten d:S Herrn Peter
Wagner an der Ecke Ost u. Washington
Straße zu begeben, sich in dem hübschen

Platze mit seinen großen Schattenbäumen
an einem Tische niederzulassen, und sich

ein frisches schüumknöcö Glaö Bier, oder
sonst einen erfrischenden Tiunk fchmeckcn

zu lassen, und sollte sich dabei Appetit
einstellen, so sehlt es auch nicht un vor
tresflichen kalten Speisen.

Eine der rührigsttn Firmen in
der Stadt JidinapoliS ist die von Klee
& Coleman. . Von Jhr zu Jhr ver

größert sich deren Geschäft und kommt
man in deren Etablissement an der
Süd Delaware Straße, fo sicdt man
da ein wunderbar reges Treiben. Wa
gen. welchedasFabrikat derFirma, Soda- -

waffer und Ginger Ale nach allen Thei
len der Stadt bringen, kommen und gehen
fortwährend, und legen Zeugniß von dem

Umfange des Geschäftes ab. ES ist fast
kein Sodabrunnen in der Stadt, dessen

Behälter nicht in diesem Etablissement
gefüllt werden.

Ein besonders beliebtes Getränke, wel
cheS dieJirma Klee & Coleman jetzt anfer
tigt ist deren ausgezeichnetes Ginger Ale,
nach welchem die Nachfrage sich fortwäh
rend steigert. Nicht wenig ist der Auf
fchwung teS Geschäftes der umsichtigen
Leitung des GeschästSführer?, Herrn M.
R. Steyer zu danken.

Deutsche Lokal - Stncbrlcbtett

tyioviu Htffkn.vcakscku.

Das historisch denkwürdige, ehemals
fürstliche Schloß Aieberftein, welches zu
mehr als 2 Millionen taxirt ist, wurde
unlängst zwangsweise an den Rentier
Kühne für 25.010 M. versteigert. In
Wiesbaden ist eine Typhus - Epidemie
ausgebrochen. Ihr 50jähriges Dienst
jubiläum feierten der Geb. Postrath
Adolf Heldberg zu Frankfurt' a. M., der
Telegraphen - Director Zappe zu Kaffel,
sowie der Lehr Schneider zu Dörsdorf.
In Liebenau hat sich der 83jährige
Greis Glänzer in der Diemel ertränkt.

Auf einem Felde bei Wiesbaden wurde
der Tagelöhner Breithecker von Mühl-bac- h

bei Hadamar vom Blitz erschlagen.

Köntgrelch Sachsen.

Im Hose des Dresdener LandgerrchtS
wurde der Fleischer Paul Schmidt aus
Plauen i. V., welcher die Schloffers
Wittwe Müller in Dresden ermordet
hatte, hingerichtet. Der Leipziger Stadt-rat- h

genehmig die Pläne betreffs Er

Die seinüen Waaren, die in unserer Vraucd gemacht werden.
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WerVanf k

in ganz Jndiana für öS verkauft, zu

rjssssr?jy' Lßszu KtJo
im Werthe von 89.00

Preis. 95 Cents.

Dachbedeckuttg!
?ecS- - und Kl,s-An3rlc- h. eZums:

und AsptLtt-Pächer- !

kl n gefertigt und lepützt.
e?ondr ufL,erksz::i!t mi) Um Zr.xrte

und HentchtkN 40ö ÜiXlV.; ..' ut
Tüchern fitioLt.

Der PERFECTION ist der belieb,
teste Nollschlittschuh, der je gemacht
wurde, der einzige douWa cushioa
Schlittschuh, den es giebt. Die Nader

haben Stahlachsen, Gewicht ein bis zwei

Pfund weniger, als andere Schlittschuhe.
.Brechen niemals.

Erkundige Dich nach dem Preise.

H e r r ut a n n 's
Leichen --Vestattungs-Geschäft,

Fs. 26 Süd $ttex$cxc
echställe : 120, 122 u. 124 Ost Pcarlstr.
PST Katjchkn in jeder Zelt für Höchste? 9t

flljchafte tt. f. bs. ieUv5itiSetbinbnuA.

B a in p e S5 !
iu größter VuZwahl.

Gasolin- - und Ocl-Oese- n

zereinigt und reparilt.

Galolikt und Oel
bei

F. P. Smith and Co.,
30 und 32 Nord Illinois Straße.

IST Telepho 707.

Zesfersonchauß.

Deutscher Gaft-Ho- s !

r.etjl

Wein- - nndWierwlrtßschasi
61 & 63 Ost Sud Ztraüu

I v d i a n a p o l i , I n d.

Sohn --Sbcnrii riincri,
Eigenthümer.

Aufforderung.
Beermann geb. Bockhorn, Settrud, au üS,r,

Preußen,
Unierlauf Carl, Lei? au Bechin, Preuße.
Uuter Benedict. tfüUu: au amerschivanz, W2rt

temberg.
nod! Carl. Veizer an Z?aih vzen. WZmemderg.

Laib hil. da, aul Wertingen, Wörttembers,
Brüderle Seschmter, au Sinzheim, Baden.
Hil Iran, auS Lüdl. Baten.
Sch 'ch. Hermann, au ivtingen. Vadeu.
Dreier Lorenß, au Zimmern, Basen. .

VeckJghn Eottl. a.i Lucheuberz. Laden.
Söeber Wilh. au ffautendacd, vaden.
LSeidenhau, Snna M. und Sxhi au Sküntnga

Heffen.
Die Obengenannten wollen sich weg rdschaftö.

Tngelegenhetten enden an Herr

JPhlllp Itappaport,130 Oft X3rUu trai, 2nUnavctil, zb,

Irndorteure vs

hre und M&?ec

T BatcS House VloL,
?.d

163 Äff Wasbwgtou Straße.

Wholesale und Retail.
tZT 130 L55-- N in den Ver. Sta-t- m. Q

H t L si S e s.
.dianapoliS, Jr., 12. August 1835.

Än unsere Leser !

Qik suchea uns? fieser all: llnte

gewigkeiten in Bezug aus Ablieferung

der .Tribüne" unS so schnell toie Sg

li$ r:i!zu!hti!:n.

(5ivi!Jandsregi3er.
$ szz, ane fnb ati

i 4Uiir.)
Geburten.

Henry Wosley, Knaöe, 9. Auz.

Lvy Rich. ttnabe. 29. Juli.
Albert Farly, Mädchen. 8. Aug.
Charles B. Stilz. MZdchen. 10. Aug.
Cbarles M. Süd, Mäden. 11. Aug.
Dangtlfield EÜiS, Knabe, 11. Aug.

H e i r a t k e n.
NicholsS Qüinn mit Mary Burke.

TodeS füll.

Dr. Dearbough, der als Arzt
in dem HenL!:?'fchen AbortionSfalle eine
Rolle fpiille. wird nächsten Dienstag prs
S?fstrt.

John W. Äarnttt dir a!S Kauf-mannspoliz- zst

refignirt, ZZcedenck Nie
man ist fein Nachfolger.

5T Die Berkshire Life Insurance
Company hat Jsaac Clark u. A. auf
eine Hypothek von 52000 verklagt.

Hat sich ein Mitglied der Familie
aebrannt, gequetscht oder in sonstiger
Sihif verletzt, so giebt es nicht? besseres
wie den herrlichen Schmerzenstiller Sl.
JzkobS Oel.

Die Union Fraternelle Francaife
liefe sich im S:aa!Ssekretariat inkorpo-rire- n.

t&-- Vice . Präsident HendrickS ist
gestern von Washington hieeher zurück

gekehrt.
I- - Der GesundheitSrath hat die

Bestser der Fabrik No. 182 West Pearl
Straße, in welcher vaare verarbeitet
werden, aufgefordert, ihre Fabrik außer-hal- b

der Skadtgrenzen zu verlegen, da
dieselbe einen widerlichen Gestank ver-

ursacht.

ö Der Antrag aus einen neuen
Prozeß in dem Falle von Philip Beyer.
der einen mörderischen Angriff aus Jacob
Boö machte, wurde verworfen. Beyer
wird wzhrjcheir.ltch morgen seinen unfrei
willigen Aufenthalt im Zuchthaus be-

ziehen.

.Dokkot" Phinney, die farbige
meöijirniie Äe:ülN!kut. wollte gistttn
eine ärztliche Lizens lösen, der County
Elerk wollte aber wider seinen hohen
Nuf, noch seine bedeutenden Kenntnisse,
noch sein Diploma anerkennen, und ver

weigerte idm die LizenS.

Die Zahl d?r Verehrer von Dr.
Auzust Königs Hamdurqe? Tropfen
Nimmt fortwährend zu. ES giebt auch
nichts besseres gegen DvZpepste, Leber
und Nttrenlelden und Blutkrankheiten.
Ji allen Äpotdiken zu haben.

S-- Vor etwa 0 Wochen ve:ließ
Elmer Long feine Gattin Minnie und
begab sich nach Danton, O. eil er und
seine Frau nicht mehr zusammen auS
kommen konnten. DaS Kind nahm er

mit. Nun trifft aber Frau Long Anstal
ten auf gerichtlichen Weg in den Besitz
des KmdiS zu kommen,

lö" John Malonky, der Schuhhänd
ler. mußte 51 und die Kosten berappen,
weil er feinem Clert Leon Ehrlich eine

Backpfeife gegeben hat. Und damit die
Geschichte nicht gar so einseitig aussehe.
hat Maloney seinen Clerk bei Squire
Walpole wegen "profanity" verklagt.

iö F. G. Coverly, welcher der Lake
Erie und Western Bahn Schwellen ver
kauft und gedroht Halle, veil er kein Geld
bekam, sie wieder wegzunehmen, und zu
diesem Zwecke das Geleise aufzureißen,
wurde heule morgen im Bundesgerichte

' der Standpunkt klar gemacht. Er wurde
jedoch mit einer richterlichen Ermahnung
entlassen.

DS'Jm Kellergeschoß des Roosevelt
HauseS an der Qhio Straße fand man
gestern zwei Menschenschädel. die etwa

Ausregung verursachten. ES stellte sich

heraus, daß Studenten der Medizin,
welche in dem Hause wohnen, dieselben
dahin praktizirt hatten.

Bettlägerig von Rheumatismus,
mit geschwollenen Händen und Beinen,
unbeschreibliche Schmerzen ausstehend,
nschdem die besten Bemühungen deö
Hausarztes vergeblich geblieben, da ist eö
kein Wunder, daß Jennie Praeaer. von
New Haven, wenig Vertrauen faßte, als
ine Freundin mir den Worten, sie denke.

, da? werde ihr belZen, ihr eine Flasche
tblovboroS brachte. Sie probirte eS.

Nachdem sie zweimal davon genommen.
glaubte sie etwas Besserung zu suhlen
und so setzte sie den Gebrauch fort diS st

drei Flaschen genommen hatte und sich

illig tazxil fand.

soeben crhaltctt.

1796 Darbö zum

halben Preife.

Stickereien

zu 12 1)2c per Jard,
zu ISe per Fard,

zu 23c per Jsrd,
zu 30c per Färb.

e. Die größte Bargams) welche je

cfferitt wurden.

.S.AyreiKEo.

oauung eines Schlacht- - und iehhofes.
In Forchbeim, bei Marienberg, ver-letz- te

der Arbeiter Klemm feine Krau
mit einem Rasirmesser tödtlich und j
machte dann einen vergeblichen
Selbstmord Versuch. Entleibt ha
ben sich : bei Cunnersdorf der Berg
mann W. Zimmer, in Lunnerödorf die
Mutter des Milchmanns Schulze, in
Geyerödorf der Posamentier F. Grund,
und in Königsfeld der Zimmermann F.
Mode. Verunglückt: bei Schönbach der
Knecht I. Zwicker, in Brunndöbra der
Ackerbauer Ludwig, in Connewitz der
Lackirer W. Hopp, in Geising O.Gläser,
in Gerichshain das Söhnchen des Guts
besitzers Klöthe, in Johanngeorgenstadt
der Bäcker Unger, in Lomske der Häusler
Pomback, in Vteerane !der Spinner Neu-meiste- ?,

in Nötha der Knecht Wölker, bei
Niederbaßlau der Schuhmacher H.Bauer,
in Burckbardsgrün die Frau des Guts-besitze- rs

Tröger jun., in St. Egidien der
Malerlehrling ötanft, und in Königs-Hai- n

der Strumpfwirker Geißler. Vom
Schwurgericht erhielten : wegen Mein-eid- s

der Anstaltswärter A. Naumann
aus Hohnbach 2 Jahre Zuchthaus, und
die Bergarbeitersfrauen Minna Kraus
aus Niederplanitz und Ernestine Wolf
aus Oberplanitz je 3 Monate Gefäng
niß; wegen Diebstahls und Brandstif-tun- g

der Bureaubeamte O. Naupert aus
Döbeln 10 Jahre Zuchthaus; wegen Be
trugs der Zeugschmied Th. Frauendorf
aus Lauslgk 1 Jahr Gefängniß ; wegen
Naubs und Nothzucht der Dienstknecht
Peschel aus Neuoberruppersdorf 6 Jahre
1 Woche Zuchthaus, und wegen Kinds-mord- s

die Dienstmagd Margarethe Kieß-lin- g

von Oberstützengrün 5 Jahre Zucht
Haus.

rhürlntkde taaten.

Handarbeiter H. Enders in Grosbrei
tenbach wurde wegen Falschmünzerei
verhaftet. Fleischer F. W. Schubert in
Gera erhielt wegen Verkaufs verdorbener
Nahrungsmittel 3 Monate Gefängniß
und 100 M. Geldstrafe. Schuhmacher
H. Schüler in Nonneburg erhängte sich ;
Handlungsreisender E.Wenzel aus Nuhla
erschoß sich, ebenso der Zimmergeselle G.
Krauß in Wurzbach. Verunglückt :
Oekonom Ritze in Bischleben, ' Arbeiter
P. Greiner in Lauscha, 3t. Schmidt von
Oberweimar, der Soldat Schmidt aus
Nodach, der Kutscher H. Bauer in Saal
seid und ein Sohn des Schuhmachers
Weiser in Weida. Vom Schwurgericht
erhielten: Wegen Kindsmords das
Dienstmädchen Anna Klennert von Uten-bac- h

4 Jahre Gefängniß, wegen versuch-te- n

Todtschlags der Schäfer D. Schmidt
von Gompenshausen 3 Jahre Zucht-Hau- s,

wegen Münzverbrechens derTöpfer
K. Nabe von Nudolstadt 3 Jahre Zucht
Haus, wegen Brandstiftung der Handar
beiter F. Mortag aus Mechelroda, die
Arbeiter H. Mortag und H. Brückner
aus Kiliansroda und der Mühlenbesier
H. Sieler aus Mellingen 2 Jahre, resp,
je 1 Jahr und 3 Jahre Gefängniß, we-ge- n

Meineids der Hausknecht I. Kolodzy
von Weimar 3 Jahre Zuchthaus, G.
Schmidt und Chesrau aus Dieburg 2j
Jahre Zuchthaus, resp. 2 Monate Ge-fängn- iß,

und der Handarbeiter I. Lieb-man- n

aus Oöerweißbach 4 Jahre Zucht-hau- s.

Aus der belnpsali.

Der Schreinerstrike in Kaiserslautern
gat mit der Niederlage der Strikenden
geendet. Der pfälzische Schriftsteller
Eduard Jost in Kaiserslautern wurde
wegen Diebstahls zu 14 Tagen Gesang-ni- ß

verurtheilt Der 21jährige Julius
Ernst in Maikammer erstach mit einer
Sense seinen Vater. f Altbürgermeister
Franz Vreith in Pirmasens. Unglücks
und Brandfälle : Von einem Blitzschlag
betroffen, wurde zu Saal bei Kusel der
Ackerer Adam Cullmann IV. im Feld
todt aufgefunden. Aus Schrecken über
das Durchgehen seines Gespannes starb
zu Oberauerbach der Ackerer Adam Hoff-man- n

ganz plötzlich an einem Gehirn-schla- g.

In Odenöach ertrank im Elan
ein Sohn des Wirths Spang, in Nieder-Würzbac- h

ein Sohn des Holzarbeiters
Fromm. Im Schwarz'schen Bierkeller
in Speyer stürzte die 10jährige Tochter
deö Kaufmanns Kemm von dort durch
einen glasbedeckten Schacht in den Malz-kell- er

und erlitt tödtliche Verlegungen.
In Ludwigshafen ist die Maschinenfabrik
der Gebr. Sulzer niedergebrannt, in Og-gershei- m

die Gauß'sche Malzfabrik, in
Neustadt ein Theil deS Bäckermeister
Geib'schen Anwesens, in Landstuhl das
Oekonomiegebäude des Vhilijxv Stkö.

V. W. Flanner, ZoHu SoWMöwn,

Leienbeftotte.
?lo. ?2 Fsrv Illinois Straße, M. 7.

Telephon. Kutschen für alle Zuecke

CoronerS Zlrbeit.

Der Coroner hatte heute alle Hände
voll zu thun.

In dem Falle von Andrew Foul ver

hörte er Dora Eihleman, John I
Dwyer und Hiram Schandorf. Sie Alle

find Eisenbahnangeftellte und sagten auS.

daß Foul plötzlich unter der Lokomotive

in den I. B. & W. YzrdS lag. und daß
sie nicht wissen, wieso er unter dieselbe

fiel.

In dem Falle der kleinen Maggie
Shaw die vorige Woche plötzlich als ste

sich Gesicht und Hände wusch umfiel

und starb, sagte Eduard P. Thompson
aus, daß er im März, Morgen um 8

Uhr. das kleine Mädchen an West Wash.
ington Straße gesehen habe. Dasselbe
habe einen Korb sa auf dem Kopse getra
gen, daß daS Gesicht des Kindes verdeckt

war. Plötzlich sei ein Fuhrwerk daher

gekommen und ehe er sich? versah, log
daS Kind unter den ÄSdern. Man
glaubt, daß daZ Kind damals Verledun

gen erlitt, die seinen späteren Tod her

berührten.
Bezüglich der am Sonntag Morgen

auf so eigenthümliche Weise verstorbenen
Rodennia Black wurden die Mutter und
die Schwester deZ Mädchens vernommen.
Dieselben erzählten in der Hauptsache
den Hergang, wie er bereits von uns

mitgetheilt wurde, bestreiken aber ent

schieden, daß daS Mädchen einen Selbst
Mordversuch gemacht habe.

Die Untersuchung des an anderer
Stelle erwähnten SeldstmordsalleS der

Mary Rayman hat nichts Neues er

geben. DaS Gespräch der Nachbaren,
daß hier ein AbortionSfall vorliege, wird
durch alt Aerzte widerlegt, dieselben neh
men vielmehr an. daß eine Morphium
Vergiftung stattgefunden hat.

Beim Spielen verunglückt.

DaS 10jährige Söhnchen von John
Spearing stieß sich gestern Nachmittag
beim Spielen einen eisernen Reifen in'S

Auge und schnitt sich damit in den Aug
apfel.

Herbert, daS 3jährige Söhnchen von

Robert Kipp. No. 273 Ost New York

Straße, fiel gestern Nachmittag beim

Spielen und brach das linke Bein.

yaupermtes.

W. D. Wilson. Anbau an HauS No.
131 Fletcher Avenue. $200.

Rackel 9.. Bome. Cottaae un Abbott
Str. zwischen Missouri und West Str.
$200.

?ita A. Buabee. Ntamebaus an Col

lege Avenue nahe 10. Straße. $2.000.

öS" Das Testament von Michael
Cantwell wurde heute registrier.

Die Bctljhiie L'Ze Ins- - Eo.
rnach:e heule eine Hypolhekenklage für
$4.M gegen Wm. H. Schaub anhängig.

tär Die Vtiaßenbabn Compagnie
hat seit gestern einen offenen Wagen im

Gebrauch und will erst sehen, ob das hie

sige Publikum Geschmack daran findet,
ehe sie weitere Wagen von der Sorte an
schafft.

tSä Die Coun!yCommissäre haben
auf Anrathen ihres AnvalteS, die Rech'

nung deS CoronerS etwas zugestutzt
Der Coroner berechnete zu viel für feine

Jnqueste, aber eS ist nicht unwahrschein
lich. daß er sich den Abzug nicht gefallen
lasten will.

t& Robert Smith, der in keiner ver
wandtschastlichen Beziehung zu John I.
Smith steht, stand lebten Winter bei
demselben in Arbeit. Beim Reparuen
eines Hauses siel er von einem Gerüst
und erlitt einen Bruch deS rechten Bein
knöchils. Seitdem befindet er sich im
städtischen Hospital und seine Verletzung
heilt nur langsam. Mehrere Aerzte ha
den logar erklart, van er zettledens em

Krüppel bleiben wird. Er verklagte sei
nen Arbeitgeber aus $5.000 Schadenersatz
und behauptet, daßdaö betreffende Gerüst
baufällig war.

VzT Der StsatSgesundheitSrath hat
an alle CountyGesundheitSbeamten Cir
culare geschickt, durch welche folgende
Verordnungen für die SchulhSuser ver

langt werden : Die Trinkbrunnen müs
sen in guten Stand versegt werden ; für
gute Ventilation der Zimmer muß ge

sorgt werden, ohne die Schüler durch

Zugluft zu schädigen; die Hofräume
müssen trocken u. in guter Ordnung sein ;

Die Aborte sollen sich in angemessener

Entfernung von dem Schulhause befin
den und sollen mindestens zweimal mo
natlich deLinfizirt werden; die Zimmer
sollen angenehm erwärmt sein ; die Zim
mer sollen nicht übersüllt sein ; aus jede?
Kind soll nicht weniger als 14 Qua
d rat fuß Raum und 213 Kubikfuß
frische Lust kommen; die Wandta
sein sollen nicht zwischen den Fenstern
angebracht, nicht glänzend sondern matt
sein. DaS Licht soll womöglich den
Kindern nicht in die Augen fallen;
Die Sitze sollten in ihrer Höhe stets
der Größe deS KindeS entsprechen.

Kregelo & Whitsett, Zeichen 'Bcfttttter,
Vo. 77 Sord Delaware Straße,

fSJ" Wir verkaufe Särge billiger, als irzenö tint andere Firma der Ltadt.

UT Wir halte Leiche in gutem Zustande, ohne zebranchea.

Kai! osö Tat 8wre.

Sommsr-Hüt- e !

Neutjttk Facon soeben ane-komme- n.

Villige Vreise !

Cni (RrMttfTtirt twwmr

Vaa tätigt die große Vntvahl dou

Herren- - o.Knadcu-Hjjtc- u.

--

Yo. 7 s Vkk!s?t S'.?.

Die Jndiauapoiis
Lu8iue8 VniverityA

einschließlich

Mryant& Htratton'
Buftuetz College I

Normal und englische FonbUdunglschul. Jnsti
tut für Schönschrtbn und Zeichnen, tenograxhte
und ant Sx,ialsächtr. Unterricht gründlich und
gut.

Sulkunst t Bezug auf Schulgeld . s. wird
girn ertheilt. Vlan spreche in der Osftc vor.

Adresse : BTJ8IXE33 UNIVERSITY.
C3tttt Vlock, gegenüber der Poft.

I ndiana polit, Ind.

MQlIII l
sj. 37 & 39 Süd Delavare Sttaße.

Da größte, schönste u. älteste Lokal in der Stadt
Setränkk aller r, sowie kalt Sxiisen. Vor

jügkch Bedienung.
Die prachtvoll eingerichtete Halle steht Aeretnen,

Logen und Private ,ur Abhaltung von kllen, sn
,erten und rsammlunge unter itderal edtn.
gunge zur Verfügung.

JTaoob Bob, VeschäsUführer.


